
 

 

  

Die Zeit neigt sich dem Ende zu...   

DIE SCHÖPFUNG STÖHNT UNTER DER LAST DER SÜNDEN DER MENSCHHEIT 

 
 
 

Maranatha  

- Komm, Herr Jesus,  

komme bald !   

 

 
(Deine und meine Rettung ist nur das Jesuskind) 

 

Gott hat uns mit der Heiligen Schrift alles gegeben, 

damit wir gut leben können, vor allem die Zehn 

Gebote. Sie sind zu unserem Schutz, zu unserem 

Wohlergehen, damit wir mit Gottes Hilfe dieses 

beschwerliche Erdenleben durchwandern können 

und gut an unser Ziel gelangen. Die würdig gefeierte 

Heilige Eucharistie  beschenkt zudem uns Katholiken 

in der stärkenden Realpräsenz des Herrn mit Kraft 

und Wegführung, und auf die Fürsprache und Hilfe 

Mariens können wir immer vertrauen. 

Es ist unverkennbar, dass die Menschheit völlig 

orientierungslos geworden ist. Die Welt versinkt im 

Chaos, Terror, Krieg, Hunger, Seuchen,  Menschen-

verachtung und Selbstsucht sind tägliche Realität. 

Für eine weithin verirrte, gottesferne und hochmütige 

Menschheit ist die Sünde weltweit durch staatliche 

Gesetzgebungen, zur Sünde verführende Doktrinen 

und leider auch durch die Ignoranz einer durch den 

Modernismus bis tief in die Hierarchie hinein ver-

dorbenen und dadurch leidenden Kirche zur quasi 

legalisierten Normalität geworden:  

 Kaputte Ehen und Familien, allein gelassene 

Kinder, orientierungslose und durch Drogen 

gefährdete Jugendliche, der furchtbare Abtrei-

bungsmord, die Euthanasie, eine als normal 

hoffierte Homosexualität und eine verrohte 

Gesellschaft sind die Folge - und vieles mehr!  

Es ist aber die für uns Menschen nicht erfassbare 

Dimension der unendlichen Liebe Gottes, die unauf-

hörlich trotz des großen Glaubensabfalls in der Welt 

jeden Einzelnen unermüdlich zu rettenden Umkehr 

ruft. Der Stern von Bethlehem durchdringt diese 

Finsternis und leuchtet wegweisend zum alleinigen 

Rettungsanker:  

Gott selbst in Seinem Sohn Jesus Christus, 

der sich erniedrigte, Mensch zu werden, um uns alle 

heimzuholen in das Vaterhaus.  

Bereiten wir uns vor auf den Tag des Herrn ! 

ER kommt und ist nicht mehr ferne! 

 


